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Der Beſuch König Eduards in Frankreich
Der bevorſtehende Beſuch des engliſchen Königs in der

franzöſiſchen Hauptſtadt wird diesmal in jeder Beziehung
ganz vor den Couliſſen ſtattfinden IIs sont passés les
Hurs des fetes wo der frohgemute engliſche Kronprin bei
ſeinen Aufenthalten in Paris den Boulevard Blättern Stoff
zu allerlei vergnüglichen Klatſchgeſchichten lieferte König
Eduard muß den Ernſt wahren der dem Herrſcher eines
Reiches in dem die Sonne nicht untergeht n

Und der Beſuch des engliſchen Königs bei Herrn Loubet
iſt auch durchaus ernſt zu nehmen Nur das freilich iſt nicht
ernſthaft aufzufaſſen wenn das eine oder andere engliſche
Blatt die Mehrzahl der engliſchen Organe iſt nicht ſo
töricht von einer engliſch franzöſiſchen Entente fabelte
im vorliegenden Falle muß das Wort deutſch ausgeſprochen
werden Nicht als ob eine Allianz zwiſchen England und
Frankreich nicht ſchon dageweſen wäre Es iſt gerade ein
halbes Jahrhundert her daß ein ſolches Bündnis in Wirk
ſamkeit trat aber ſeine Spitze richtete ſich gegen Ruß
kand Frankreichs derzeitigen Verbündeten Auch eine
engliſch ruſſiſche Allianz hat es gegeben ſogar
zu verſchiedenen Malen aber deren h richtete ſich regel
mäßig gegen Frankreich Rußlands derzeitigen Ver
bündeten Eine engliſchfranzöſiſchruſſiſche Allianz hat es
ſogar vorübergehend auch einmal gegeben als nämlich im
Jahre 1826 eine kombinierte Flotte dieſer drei Mächte unter
dem Oberbefehl des engliſchen Admirals Codrington die
türkiſchägyptiſche Flotte vernichtete aber damals hatte man
in England nichts er zu tun als in allen Tonarten
dieſe Allianz zu verfluchen deren Haupttat eben die Schlacht
von Navarino man offiziell als ein fatales Ereignis
untoward eveny bezeichnete Seit dieſer ſ erſcheint ein

Bündnis zwiſchen dieſen drei Mächten ebenſo ausgeſchloſſen
wie die Quadratur des Zirkels

Denn die Gegenſätze die zwiſchen Rußland und England
einerſeits und Frankreich und England andererſeits beſtehen
haben ſich im Laufe der zweiten Hälfte des vorigen Jahr
hunderts nicht verringert ſondern vermehrt weil jede dieſer
Mächte außerhalb Europas eine nachdrückliche Expanſions
politik betreibt die naturgemäß dahin führen mußte und auch
geführt hat daß die Zahl der Punkte an denen Kolliſionen
der franzöſiſchen bezw ruſſiſchen Intereſſen mit denjenigen
der größten Kolonialmacht Englands ſtattfinden könnten
und gelegentlich auch bereits ſtattgefunden haben ſich
weſentlich vermehrt hat Dieſe tatſächlich vorhandenen
Gegenſätze können natürlich durch den Beſuch des Königs
Eduard in Paris nicht beſeitigt werden denn der König
wird wohl kaum in ſeinen Reiſekoffern das Gebiet
des oberen Nils für Frankreich und das Gebiet des
Perſiſchen Meerbuſens für Rußland als Geſchenk mit
bringen

Sind Fürſtenbeſuche ſelbſtverſtändlich nicht imſtande ſtarke
politiſche Gegenſätze zu beſeitigen ſo können ſie doch die
Form in der dieſe Gegenſätze ſich geltend machen mildern
und die Gefahr daß der Widerſtreit der Jntereſſen zu
blutigen Konflikten führt verringern oder zum mindeſten
hinausſchieben Wir haben geſehen wie fürſtliche Zu
ſammenkünfte eine Baſis für einen modus vivendi zwiſchenOeſterreich und Rußland auf der Balkanhalbinſel ſhaſſien

und wir halten es ebenſo wohl für möglich daß eine Zu
ſammenkunft zwiſchen dem König Eduard und dem Pane
ſiſchen Präſidenten dem kolonialpolitiſchen engliſchfranzö
ſiſchen Wettſtreit die ſchärfſten Spitzen nimmt

Eine derartige Wirkung der ung der beiden
Staatsoberhäupter würde in Deutſchland nicht nur nicht
mit ſchelen Augen angeſehen werden ſondern durchaus
erwünſcht ſein Das Oberhaupt des Deutſchen Reiches hat
ſtets bewieſen daß ihm der Weltfriede am Herzen liegt und
ſö kann es ihm nur recht ſein wenn durch die gegenſeitigen
Beſuche anderer Staatsoberhäupter das friedliche Verhältnis
zwiſchen den einzelnen europäiſchen Staaten eine weitere

Förderung erfährt aen e
rDeutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Der Kronvrinz und Prinz Eitel Friedrich begaben

ſich geſtern in Neapel zur Begrüßung des Königs von Eng
zand an Bord deſſen Ycht Der Beſuch wurde bald danach
vom König an Vord der Yacht Saphir erwidert Abends
and zu Ehren der Prinzen im Theater San Carlo eine Gala

ung ſtatt welcher auch der Herzog der Abbruzzen bei
ohnte

Der König von Sachſen iſt von Gardone kommend
geſtern abend in Venedig eingetroffen

Politiſches
Speck v Sternburg der deutſche Geſchäftsträger in

Waſhington wurde vorgeſtern auf einem Bankett geſeiert das
ihm zu Ehren die Direktoren der New Yorker Staatsztg im
ManhattanKlub zu New York veranſtalteten Der Geſandte

enutzte dieſe Gelegenheit zu einer längeren Rede in der er
u a ſagte

Die Worte keine große Nation könne erwarten der Strafe
eine herrſchende Rolle zu ſpielen zu entgehen ſchienen der
Legen wärtigen Stellung der Vereinigten
S aten und Deutſchlands wohl angepaßt zu ſein Alsveltmächte ſtänden beide Länder großen Wriafen politiſchen

m kommerziellen Aufgaben gegenüber Jhre großartige Ent
vicklung in den letzten Jahrzehnten habe ein hohes Maß von
Sclantwortlichkett auf ſie geladen Einſicht Mäßigung und
4 elbſtheherrſchung auf beiden Seiten hätten die Laſten erleichtert

nd beiden Nationen ungeſtört durch irgendwelche Reibungen

e i V

geſtattet die Früchte ihrer Bemühungen zu ernten Sollte er
gefragt werden wie es um Samoa und Venezuela geſtanden
habe ſo würde er antworten daß es in beiden Fällen eine
gewiſſe Unfreundlichkeit war die Reibungen hervor
zurufen drohte Aber alle billig denkenden Männer die ſich
mit den Urſachen des Konſlikts beſchäftigt hätten ſchienen
darin übereinzuſtimmen daß er keineswegs mit irgendwelchen
bare oder kommerziellen Fragen die die Wohlfahrt eines
er beiden Länder bedrohte zuſammenhing ſondern daß er

auf Mißverſtändniſſe allein zurückzuführen war Er
wolle betonen daß die Vereinigten Staaten und Deutſchland
in der Ausſührung ihrer großen Aufgaben die beide Länder
ſchließlich doch demſelben Ziele zuſührten ihre ganze Kraft
dafür einſetzen ſollten um ein tieferes Verſtändnis
beider Völker für einander heranzubilden Dies
ſei der ſicherſte Schutz gegen klünftige Reibungen Die
Amerikaner verſtänden ſchon jetzt fing Millionen
Deutſche ſo gut wie ſich ſelber da dieſe Amerikaner
geworden ſeien Er hoffe der Tag komme noch an dem die
Amerikaner alle Deutſchen ebenſo gut verſtehen werden
Wie heftig auch immer die künftige Rivalität ſein möge ſo
ſollten die Amerikaner und Deutſchen doch nie vergeſſen daß
ihre Arbeit auf Erreichung desſelben Zieles der Förderung
der Ziviliſation gerichtet iſt Wenn das im Auge behalten
würde ſo würde nichts die friedliche Entwickelung beider
Völker ſtören

Der Bürgermeiſter von New York Low erwiderte hierauf
Er habe mit großem Vergnügen den Ausführungen freund

ſchaftlicher Geſinnung zugehört Baron Speck von Sternberg
habe darauf hingewieſen daß Prinz Heinrich die Herzen der
Amerikaner gewonnen und beiden Völkern offenbart habe wie
nahe ſie ſich ſtehen Die Amerikaner ſeien keine
Schauſpieler Die Gefühle der Freundſchaft
die ſie damals zeigten ſeien aufrichtig geweſen und
ohne Zweifel fühlen ſie auch heute noch wie damals
Denn hinter allen augenſcheinlichen Differenzen beſtänden
doch ſtarke Bande teutoniſcher Eigenſchaften die
in den Vereinigten Staaten nur weniger allgemein anzutreffen
ſeien als in Deutſchland Jn beiden Ländern beſtehe dieſelbe
Hingebung für Freiheit Erziehung Wiſſenſchaft und Wahrheit
Wenn die Rivalität auf kommerziellem Gebiete beide Länder
gelegentlich in eine Kolliſion bringe ſo liegt das lediglich
daran daß beide Länder denſelben Unternehmungsgeiſt und
dieſelbe Ausdauer auf induſtriellem Gebiete beſäßen Nicht
weil ſie ſich von einander unterſcheiden ſondern weil ſie ſich
ſo ähneln zeichne ſich der eine auf demſelben Gebiete wie der
andere ans Aus dieſem Grunde ließen amerikaniſche
Univerſitäten ihre Geiſtesgrößen ſo oft an eine Stätte
deutſcher Gelehrſamkeit übergehen und aus dieſem Grunde
fühle ſich auch der Deutſch Amerikaner wie zu Hauſe

Auch die folgenden Reden bewegten ſich in dieſer Richtung
Die Verhandlungen wegen einer engliſchen Be

teiligung an der Bagdadbahn ſind vorläufig abge
brochen worden da die engliſche Finanzgruppe die Zuſage der
Erfüllung der ſeitens der deutſchen Gruppe aufgeſtellten Be
dingungen von der engliſchen Regierung nicht erlangen konnte
Dieſe Bedingungen waren die folgenden Erſtens follte die
engliſche Regierung ihre wohlwollende Unterſtützung dazu leihen
daß die Garantien für den Weiterbau der Bagdadbahn über die
erſte Teilſtrecke hinaus durch eine mäßige Erhöhung des türkiſchen
Zolltarifs geſunden werden zweitens ſollte die engliſche Regie
rung in Ausſicht ſtellen die indiſche Poſt zu ſpäter zu verein
barenden Bedingungen über die Bagdadbahn zu leiten falls dieſe
tatſächlich die beſſere Route werden ſollte und drittens ſollte
die engliſche Regierung ihre guten Dienſte zur Verfügung ſtellen
damit eine geeignete Endſtation der Bagdadbahn am Perſiſchen
Meerbuſen bei Knuweit angelegt werden könne

Jn der geſtrigen Sitzung des Bundes rates wurde dem
Ausſchußbericht über den Reichstagsbeſchluß zu einer Petition
betreffend Erteilung der Befugnis zur Ausſtellung von Be
fähigungszengniſſen für den einjährig freiwilligen Militärdienſt
an die nichtſtaatlichen Lehrerſeminare die Zuſtimmung erteilt

Volkswirtſchaftliches
Wie die Magdeb Ztg hört liegt ein endgültiger Beſchluß

über den Zuſammentritt der ſtändigen Kommiſſion
in Brüſſel zur Ueberwachung der Zuckerprämien
noch nicht vor Man nimmt aber an daß die belgiſche
Regierung nachdem ihr die Vertreter der Vertragsmächte in
der Kommiſſion ſämtlich bezeichnet ſind die Einladungen dem
nächſt ergehen laſſen wird Der deutſche Vertreter iſt wie wir
ſchon gemeldet haben der Geh Oberregierungsrat Kühn aus
dem Reichsſchatzamt

Kirche und Schule

Wie die Nordd Allg Ztg erfährt iſt der Kaplan Reitz d
bisher im Nebenamte katholiſcher Religionslehrer an der Real
ſchule in Kreuznach zum Religionslehrer an der ſtaat
lichen höheren Mädchenſchule und am Lehrerinnen
ſeminar in Trier ernannt

Parlamentariſches
Wie aus Parlomentskreiſen verlautete würden die Sitzungen

des Reichstages am Dienstag die des Landtages am
Sonnabend nächſter Woche geſchloſſen werden

Die Abgg Gröber und Stötzel haben mit Unterſtützung
des Zentrums im Reichstage folgende Jnterpellation ein
gebracht

J Was iſt dem Herrn Reichskanzler über die Tötung
des Fußartilleriſten an vom weſtfäliſchen Fußartilkerie Regiment Nr 7 in Köln durch den Kadetten zur
See Hüſſener in Eſſen bekannt

2 Ob der Herr Reichskanzler bereit iſt dahin zu wirkendaß durch Abänderung der beſtehenden Vorſchriften
über das Waffentragen beurlaubter Kadetten und Mann
ſchafken der Begehung ſolcher und ähnlicher Ver
brechen mehr als bisher vorgebeugt werde

Ferner hat das Zentrum auf Berreiben ſeiner ſüddeutſchen Mit
glieder eine Jnterpellation eingebracht die ſich mit der
Einführung des Zleiſchſchaugeſetzes in den Bundes
ſtaalen beſchäftigt inſonderheit mit der Vorbildung der Fleiſch
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beſchauer Die Jnterpellanten ſind der Anſicht daß ſich die
verbündeten Regierungen bei der Ausführung dieſes Geſetzes
nicht in dem Rahmen gehalten haben den der Reichs
tag gezogen hatte daß ſie namentlich Entſcheidungen in
Dingen getroffen haben die nach Maßgabe der Verhältniſſe in
den verſchiedenen Teilen Deutſchlands den Einzelſtaaten vor
behalten bleiben ſollten

Die beiden freiſinnigen Fraktionen haben im
Abgeordnetenhauſe folgende Anfrage eingebracht

Welche Maßregeln gegen den Notſtand ſie zu ergreifen
edenkt der infolge der letzten Stürme namentlich unter der

Fiſcherei Bevölkerung in den Küſtenbezirken entſtanden iſt

l

Parteinachrichten
Der Wahlaufruf der Freiſinnigen Vereinigung

iſt geſtern erſchienen Der Aufruf wendet ſich gegen
den Geiſt des Ultramontanismus in enger
Verbindung mit proteſtantiſch orthodoxer Unduld
ſamkeit gegen die konſervativ klerikale Koalition
bei der Beratung des Zolltarifs und gegen die national
liberale Fraktion welche unter Ableugnung liberaler
Grundſätze dieſe Koalition unterſtützt habe Ueber die Sozial
demokratie ſagt er Den reaktionären Plänen arbeitet die
Sozialdemokratie in die Hände durch die unabläſſige Ver
ketzerung aller derjenigen Beſtrebungen zur Beſſerung der Lage
der arbeitenden Klaſſen welche von nichtſozialiſtiſcher auch von
hngeer Seite ausgegangen und nicht ohne Erfolg geblieben

nd

Arbeiterbewegung
Wie die Krefelder Ztg meldet beſchloß geſtern nachmittag

eine Verſammlung der Fabrikantenverbände die zum
4 Mai verhängte Sperre aufzuheben nachdem die Ar
ber der Firma Bretthal Co die Arbeit wiederaufgenommen

aben

Heer und Flotte
Die bekannte Königsberger Börſengartenaffäre

wurde der Hartungſchen Ztg zuſolge nach ſechsjährigem
Konflikt des Militärs und der Bürgerſchaft durch eine Ver
fügung des Generalkommandos beigelegt wonach die Militär
kapellen wieder ſpielen dürfen Der Boykott des Gartens für
Offiziere und Beamte wurde aufgehoben

Deutſcher Reichstag
Bericht der Saale Ztg

294 Sitzung vom 23 April 1 Uhr
Das Haus iſt mäßig beſetzt
Am Bundesratstiſch Kraetke u a
Die Novelle zum Reichsbeamten Geſetz Gleichſtellung

der Poſtbeamten in Ching mit den anderen Beamten in den
Kolonien wird in dritter Beratung definitiv angenommen

Es folgt die zweite Beratung der Novelle zum Kranken
kaſſen Geſetz

Der Referent Abg Hofmann Dillenburg utl berichtet kurz
über die Verhandlungen der Kommiſſion und verweiſt auf den
ausführlichen ſchriſtlichen Bericht

Die Beratung beginnt beim 8 1
ſicherungspflicht feſtſetzt aber in
halten iſt

der den Umfang der Ver
dem Entwurf nicht ent

Abg Ruab Antiſ befürwortet einen Antrag auch die
Handlungsgehilfen in das Geſetz aufzunehmen

Abg Stadihagen Soz befürwortet einen ſozialdemokratiſchen
Antrag auch die Land und Forſtarbeiter die Hausinduſtriellen
und die kleinen Gewerbetreibenden in das Geſetz aufzunehmen
Die Novelle zum Geſetz genügt nicht ich begreife überhanpt
nicht wie man der Regierung dafür dankbar ſein kann Die
Novelle leiſtet doch ſo gut wie gar nichts dagegen enthält ſie
eine ungeheure Entrechtung und Belaſtung der Arbeiter Das
wenigſte was man tun kann iſt auch die Land und Forſt
arbeiter und die Hapsinduſtriellen in das Geſetz anufzu
nehmen Undurchführbar iſt unſer Antrag nicht er
wird durchführbar in demſelben Augenblick wo er an
genommen wird Ebenſo muß der Antrag Raab angenommen
werden Seit Jahren ſchon verſichert man den Handlungs
gehilfen ſein Wohlwollen aber mit dem Wohlwollen allein hilft
man nicht wenn auch Geſundbeten immer mehr um ſich greift
daß es hilſt hat man noch nicht nachgewieſen Redner beſür
wortet ferner auch die Einbeziehung des Geſindes in das Geſetz
und erörtert in aller Ausführlichkeit die Notwendigkeit der Ver
ſicherung für die Berufsſtände die noch nicht dem Geſetz unter
liegen und geht weitſchweifig auf die Reichstagsverhandlungen

er letzten 25 Jahre ein Nach vor 20 Jahren hätten die Kon
re ſich für die Verſicherung der ländlichen Arbeiter aus

geſprochen
Gehelimrat Dr Eucken Addenhauſen erwidert daß eine Enquete

über die Einbeziehung der Landarbeiter im Werke ſei die
Reſultate würden dem Reichstag ſ Z mitgeteilt werden Zur
Zeit ſei ſie noch nicht abgeſchloſſen r übrigen betont er daß
der Zweck dieſer Novelle nicht der ſei den Perſonenkreis der

Verſicherten ze erweitern ſondern die Leiſtungen der Verſiche
n zu erhöhen Das Verſprechen auch die Seeleute in den

Kreis der Verſicherten einzubeziehen werde ſpäter durch eine
Novelle zur Seemannsordnung eingelöſt werden

Abg Röſicke Deſſau frſ Vgg Meine Freunde ſind der
Meinung daß der vorliegende Entwurf einzelne Verbeſſerungen
euthält wenngleich er lange nicht alles bringt was zu ver
langen man berechtigt iſt Unſer Beſtreben muß nun vor allem
darauf gerichtet ſein den Perſonenkreis der Verſicherten zu er
weitern wie der Abg ne mit Recht ausgeführt hat
Jm Prinzip ſtimmen wir ſeinem Verlangen durchaus bei Doch
ſt es bei dem gegenwärtigen Stand der 3 unmöglich t
Verbeſſerungen ſchon in dieſen Entwurf hineinzubringen W
würden dadurch nur das ganze J zu Fall bringen Wir
müſſen daher mit dieſem weitern Schritt bis zur nächſten
Novelle warten und uns zunächſt mit dem heute
begnügen Dagegen liegt kein Grund vor dem Antrag des
Abg Raab nicht zu entſprechen und nicht auch die übrigen
Handlungsgehilfen in die Krankenverſicherung einzubeziehennachdem ein Teil derſelben doch bereils darin ſſt Mein



Freunde werden daher für dieſen i ſtimmen Dagegen
wollen wir in Bezug auf die land und forſtwirtſchaftlichen
Arbeiter und das Geſinde uns vorläufig beſcheiden da nach
den Erklärungen der Regierungevertreter in der Kommiſſion
die Einbeziehung derſelben durch die nächſte Novelle in ſicherer
Ausſicht ſieht und auch von ſeiten der Vertreter der Land
wirtſchaft in der Kommiſſion ein Widerſpruch dagegen nicht
erhoben iſt Alle ſozialdemokratiſchen Anträge jetzt durch
uberagten iſt leider jetzt unmöglich Jch hoffe daher
aß die ſozialdemokratiſche Partei ſich in der Diskuſſion Ve

ſchränkung auferlegen und darin ſich auch als MeiſterElaen wird wie ſie Meiſter iſt in der Abfaſſung und
inbringung von Anträgen Die ſozialdemokratiſche Fraktion

et um das Geſetz nicht zu gefährden ſogar von einer
ommiſſionsberatung überhaupt Abſtand nehmen wollen

Hoffentlich nimmt ſie auch jetzt von der Durchberatung der
Anträge Abſtand um den Entwurf Geſetz werden zu laſſenAba Gamp Keichsp Die Novelle iſt inſofern von minderer
Bedentung als die Regierung ja bereits erklärt daß ſie dem
nächſten Reichstag eine Neuregelung der Materie vorlegen wird
Die Regierung wollte eben nur noch ich will nicht ſagen vor
den Wahlen aber jedenfalls vor Ablauf dieſer Legislaturperiode
dieſe Verbeſſerungen durchbringen Meine Freunde werden
daher ohne Weiterungen für die Kommiſſionsfaſſung ſtimmen
Das Loblied des Abg Röſicke auf die Sozialdemokratie kann ich
nicht mitſingen Um Abänderungsanträge abzufaſſen braucht
man kein Meiſter zu ſein Jm Gegenteil Jn der Beſchränkun
eigt ſih erſt der Meiſter Was ſollen denn dieſe AnträgeMe en die Sozialdemokraten es ernſt und wolken ſie bei Ab

lehnung derſelben gegen das ganze Geſetz ſtimmen Dann
mögen ſie es doch rund heraus erklären damit wir uns mit
ihnen nicht mehr Mühe zu geben brauchen Für den Ankrag
Raab ſind auch meine Freunde und ich freue mich darüber daß
anſcheinend eine Majorität für ihn vorhanden iſt Schwieriger
liegt die Sache bei den land wirtſchaftlichen Arbeitern Niemand
von uns ſträubt ſich gegen eine intenſivere Krankenfürſorge für
dieſelben Nur glauben wir nicht daß dieſes auf dem
von der Regierung bisher eingeſchlagenen Wege zu geſchehen
hat Es ſcheint eine fixe Jdee beim Abg Stadthagen zu ſein
daß die Großgrundbeſiter eine Krankenfürſorge ihrer Arbeiter
nicht wollen Jm Gegenteil dieſe haben für ihre Arbeiter ſo
geſorgt wie nur möglich ganz freiwillig Aber dieſe obligatoriſch
zu machen das geht nicht ſo ohne weiteres Eine ganze Reihe
von Faktoren kommt hier in Betracht ſo ſchafft doch die Tat
ſache daß ein Teil des Lohnes in Naturalien bezahlt wird ſchon
eine von den Zuſtänden im gewerblichen Arbeitsverhältnis ganz
verſchiedene Sachlage Die ländlichen Arbeiter ſind im allge
meinen viel beſſer geſtellt als die induſtriellen Auch iſt die
Beſchäftigung auf dem Lande ſo geſund daß die vielen Krank
heiten der Fabrikſtädte den Landarbeitern ohnehin fernbleiben

err Stadthagen meint wir ſollen auch für die Kleinbauern ſorgen
Ja ſorgen Sie denn für die Kleinbauern Davon ſteht ja in Jhren
Anträgen gar nichts drin Wir wollen gern für die Kleinbauern
ſorgen ebenſo wie für die Handwerker Von Anträgen ſehen wir ab
weil wir das Zuſtandekommen des Geſetzes wünſchen Wir bedauern
nur daß nicht auch die Frage des Verhältniſſes der Aerzte zu den
Krankenkaſſen aufgerollt iſt Die Aerztefrage iſt eine brennende
Die Lage der Aerzte wird durch dieſe Novelle noch verſchiechtert
Wir gehen ſicher einem Krieg der Aerzte gegen die Kranken
kaſſen entgegen Auch die Lage der Kaſſenangeſtellten bedarf
einer gründlichen Prüfung da dieſe ſich mit Recht über den
Terroxismus der ſozialdemokratiſchen Kaſſenvorſtände beſchweren
Zum Schluß möchte ich noch die Herren von der Sozial
demokratie bitten doch ihre Anträge zurückzuziehen oder ſie
wenigſtens mit einer allgemeinen Begründung abzutun Wir
haben heute ſo ſchönes Frühlingswetter bekommen da drängt es
einen hinanszugehen in Gottes freie Natur Seien Sie alſo
verſtändig Geiterkeit

Abg Trimborn Ztr Auf die Abänderungsanträge werden
wir im einzelnen nicht eingehen um das Zuſtandekommen der
Novelle nicht zu gefährden Jch wundere mich darüber daß
die Herren Sozialdemokraten ſich hier nicht ſo benehmen wie
neulich bei der Sicherung des Reichstagswahlrechts wo der
Abg Blos in einer ſehr verſtändigen Rede erklärte ſeine
Freunde hätten zwar noch eine ganze Reihe von Wünſchen
wollten aber von der Stellung von Abänderungsanträgen ab
ſehen um die ſofortige Verabſchiedung der Vorlage zu ermög
lichen Warum ſind ſie ſo ſchnell aus dieſer verſtändigen Rolle
herausgefallen Oder war das nur ein lucidum intervallum
Für den Antrag Raab treten meine Freunde auch ein ſie halten
ihn ſogar direkt für notwendig Jm übrigen beſchränken ſie ſich
völllg auf die Kommiſſionsfaſſung

Abg Frhr v Richthofen Damsdorf konſ Ueber die ſozial
demokratiſchen Anträge wäre jedes Wort zu viel Die ſind ja
doch nur für die Wahlen geſtellt Was den Antrag Raab be
triſſt ſo müßte ich im Prinzip eigentlich gegen ihn ſtimmen da
er den Rahmen der Vorlage überſchreitet Doch bin ich auch
für denſelben wenn die Regierung weſentliche Bedenken gegen
ihn nicht äußert

Abg Albrecht Soz polemiſiert gegen den Abg Gamp Seine
Ausführungen über Kleinbauern und Handwerker ſähen doch ſehr
nach Wahlrede aus

Abg Frauken ul Meine Freunde werden dem Geſetz in
der Kommiſſionsfaſſung zuſtimmen obgleich es nur ein Not
behelf iſt und alle Abänderungsanträge ablehnen da dieſe das
Zuſtandekommen des Geſetzes gefährden Nur dem Antrag
Raab werden wir zuſtimmen
Abg Dr Haffe nl bedauert daß die Aerztefrage nicht auch

einer Regelung unterzogen worden ſei
Damit ſchließt die Debatte
Die ſozialdemokratiſchen Abänderungsanträge werden ab

aelehnt Der Antrag Raab wird nahezu einſtimmig an
men und mit ihm der nunmehr umgeſtaltete s 1 des

9rieBes
S enthält die wichtigſte Beſtimmung des Geſetzes nämlich

S ehingerung der Zahlung des Krankengeldes von 13 auf
5 Wochen
Al J Molkenbuhr Soz befürwortet zu dieſem Paragraphen

einen Antrag daß dem Kranken auch Krücken Stützapparate
u dergl geliefert werden Ferner beantragt er daß den Wöch
nerinnen für 6 Wochen Krankengeld gezahlt werden ſoll und
das ein Sterbegeld an alle Mitglieder von mindeſtens 50 M

h werden muß Redner führt aus daß man von einer
et des Geſetzes gar nicht ſprechen könnte da die Arbeiter

r 7 bekämen während ſie 4 Millionen mehr be
ben michten
Starteetreiär Graf Poſadowsky ſpricht ſich gegen die Anträge on es önne gar keine Rede davon ſein kg mehr ver

langt wäcde als die Arbeiter zahlten denn in dem Geſetz ſtehe
kein Wort von einer Beitragserböhung

Die ſozialdemokratiſchen Anträge werden hierauf ab
gelehnt s 6 wird verändert angenommen

s 6a des beſtehenden Geſetzes gibt den Gemeinden das Recht
z beſtimmen daß für gewiſſe Kraukheiten darunter geſchlecht
iche Krankheiten und Trunkfälligkeit Krankengeld nicht ge

währt wird
Die Novelle ſchlägt vor hier die geſchlechtlichen

Krankhelten zu ſtreichen
Abg Dr Eſche nl beantragt auch das Wort Trunkfälligkeit

z ſtreichen Denſelben Antrag haben auch die Sozial
emokraten geſtellt
Abg Eſche nl begründet ſeinen Antrag Auch die Trunk

ſucht ſei eine Krankheit Nachdem man im Bürgerlichen Geſetz
buch die Entmündigung der Trinker eingeführt habe müſſe man
auch dieſen Leuten ohne Rückſicht auf die Koſten die Möglichkeit
der Heilung geben Heifall

Abg Roeſicke fr Vgg tritt gleichfalls für den Antrag Eſche
Es ſei endlich an der Zeit mit den veralteten An

ſchaunngen zu brechen Auch der Ve treter der bayeriſchen

95 d
d

Regierung habe ſich ja in der Kommiſſion auf denſelben Stand
punkt geſtellt Hoffentlich werde es ihm Vuikgen ſeine Kollegen
im Bundesrat von der Richtigkeit ſeiner Anſchauungen zu über
zeugenStaatsſekretär Graf Poſadowsky erklärt ſich gegen den Antrag
da die Mehrzahl der verbündeten Regierungen gegen den Antrag
ſeien Vei den geſchlechtlichen Krankheiten die übertragbar ſeien

ſie hygieniſches Jntereſſe vor das bei der Trunkfällig
eit fehle

Abg Eſche natl zieht ſeinen Antrag zurück
Abg Beckh fr Vpt Jn dem ſozialdemokratiſchen Antrag

findet ſich die gleiche Forderung ich werde dafür ſtimmen Auf
eine Novelle kann ich mich nicht vertröſten laſſen ſondern wir
müſſen hier die Gelegenheit beim Schopf angreifen zumal da
die Mehrheit in der Kommiſſion die gegen den Antrog geſtimmt
at nur eine Zufallsmajorität war Was iſt eigentlich Trunk
älligkeit Heiterkeit Jſt ſchon jemand trunkfällig der einmal

ein Räuſchchen nach Hauſe bringt Heiterkeit Der Begriff
iſt ein ganz vager Und ſchon aus dieſem Grunde muß er
aus dem Geletz entfernt werden Aus wohlerwogenen ſittlichen
Gründen bitte ich Sie dieſe Worte zu ſtreichen Lebh Beifall

Abg Stadthagen Soz bezeichnet die qu Beſtimmung als eine
ungerechte Das Wort trunlkfällig iſt ſehr unbeſtimmt Nimmt
man das Wort wörtlich ſo ſind wir alle trunkfällig Wir
trinken alle wenn wir Durſt haben alſo wenn der Trunk
a nig iſt dann ſoll man den Durſt löſchen Heiterkeit Ruf

An Au Was ſoll uns alſo dieſer Begriff in dieſem Geſetz
Wir wollen doch nicht neben dem Strafgeſetz noch neue Straf
geſetze hier machen

Die Geheimräte Dr Beckmann und Caspar bleiben bei der zu
nehmenden Unruhe des Hauſes leider unverſtändlich Sie
ſcheinen ſich auf die Ausführungen des Abg Stadthagen zu
beziehen

Nach weiteren Bemerkungen des
Abg Röſicke Deſſau freiſ Va und des
Abg Molkenbnhr ſoz denen noch
Berichterſtatter Abg Hoffmann Dillenberg ntl ein Schluß

wort anfügt wird der vom Abg Beckh wieder aufgenommene
Antrag Eſche auf Streichung der Worte durch Trunkfälligkeit
gegen die Stimmen der geſamten Linken der Nationalliberalen
und einiger Zentrumsabgeordneten abgelehnt

s 6a wird in der Kommiſſionsfaſſung ange
nommen

Hierauf wird die Weiterberatung auf Freitag 1 Uhr ver
tagt Außerdem vorher Jnterpellation des Zentrums betr
den Fall Hüſſener in Eſſen und Nachtragsetat

Schluß 6 Uhr

Preußiſcher Landtag
Bericht der Saale Ztg

J Abgevrdnetenhans
60 Sitzung vom 23 April 11 Uhr

Am Miniſtertiſche Frhr v Rhein baben Frhr v Ham
merſtein u a

Die Berichte der Rechnungskommiſſion über den
Stagatshaushalt von 1899 und 1901 und die Rechnung von denVerwaltungs Einnahmen und Ausgaben der preußh en Cen

tralgenoſſenſchaftskaſſe für die Jahre 1899 und 1901
werden in einmaliger Beratung für e rledigt erklärt Für die
Rechnungen der Kaſſe der Oberrechnungskammer für 1901
wird Entlaſtung erteilt

Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs betreffend
die Deckung von Ausgaben des Rechnungsjahres 1901
Dieſer Entwurf ermächtigt den Finanzminiſter zur Aufnahme
einer Anleihe von 37,503,562 M 19 Pfg zur Deckung des Defizits
des Jahres 1901

Der Entwurf wird ohne Debatte angenommen
Es folgt die zweite Beratung des Geſetzentwurfs über die

Befähigung für den höheren Verwaltungsdienſt
Nach 81 iſt ein mindeſtens 3jähriges Studium der Rechte

und der Staatswiſſenſchaften auf einer Univerſität und der Ab
legung zweier Prüfungen zur Erlangung der Befähigung für
den höheren Verwaltungsdienſt notwendig

Abg v Vockelberg konſ Den vorliegenden Geſetzentwurf
betrachten meine politiſchen Freunde nur als Notbehelf Es
wird dadurch auf dieſem Gebiete wenigſtens etwas gebeſſert
Der vorgenommenen Verlängerung des Vorbereitungsdienſtes bei
der Verwaltung von 2 auf 3 Jahre ſtimmen meine politiſchen
Freunde gerne zu Das Verwaltungsgebiet iſt heute ein ſo
großes daß ein ſolcher ausgedehnter Vorbereitungsdienſt not
wendig iſt Redner verbreitet ſich ſodann über Einzelheiten des
Entwurfs und wendet ſich namentlich gegen die von der Kom
miſſion beſchloſſene Faſſung des 8 4 wonach nach Annahme
durch die Miniſter der Finanzen und des Junern von dem
Regierungspräſidenten in deſſen Bezirk er beſchäftigt werden
will zum Regierungsreferendar ernannt wird wer die erforder
liche vorſchrifismäßige Vorbereitung bei einer Gerichtsbehörde
nachweiſt Die Beſtimmung betreffs der Mitwirkung der beiden
Miniſter bei dieſer Ernennung hält Redner für unannehmbar
Er bittet daher um Wiederherſtellung der Regierungsvorlage
in der dieſe Beſtimmung gefehlt habe

Abg Schmitz Ztr meint es wäre empfehlenswerter wenn
man die Studienzeit über 3 Jahre hinaus verlängere ſodaß die
Studenten gründlicher in Nationalökonomie und anderen ſtaats
wiſſenſchaftlichen Fächern unterrichtet würden Das erſte
Examen müßte dann natürlich verſchärft und vertieft werden
Redner äußert auch noch andere Bedenken gegen die Vorlage
erklärt aber ſchließlich daß ſie die Vorlage da ſie immerhin
einen Fortſchritt bedeute annehmen wollten

Abg Glatzel ul Keiner meiner politiſchen Freunde fühlt ein
ſtarkes inneres Engagement für das vorliegende Geſetz jedoch
verkennen wir nicht daß die Vorlage ein kleiner Fortſchritt iſt
Die von der Kommiſſion geänderte Beſtimmung des 8 12
wonach die Miniſter der Finanzen und des Jnnern ermächtigt
ſind ſolche Perſonen welche die Befähigung zum höheren Juſtiz
dienſt erlangt haben auch als befähigt für den höheren Ver
waltungsdienſt zu erklären wünſchen wir wiederhergeſtellt zu
ſehen jedoch machen wir unſere Zuſtimmung zum Geſetzentwurf
davon nicht abhängig r würden wir wenn 8 4 wieder
entſprechend dem könſervativen Antrag in der Regierungsvorlage
hergeſtellt würde gegen das Geſetz ſtimmen

Abg Peltaſohn fr Vga erklärt daß ſeine Freunde aus
Mangel an etwas Beſſerem der Vorlage rege werden

Miniſter Frhr v Hammerſtein Der Geſetzentwurf ſoll Rechts
ordnung ſchaffen auf einem Gebiete auf welchem zwar keine
parteipolitiſchen Gegenſätze herrſchen wo aber die Anſichten
über das was wünſchenswert iſt ſehr geteilt ſind Das haben
wir geſehen an den zahlloſen Artikeln der Preſſe aus dem letzten
halben Jahre und an den wertvollen Artikeln die in gert
ſchriften von zuſtändigen höheren Beamten darüber geſchrieben
ſind Jn allen dieſen Artikeln kommen ſehr abweichende An
ſchauungen über die einzelnen Punkte zum Ausdruck alle aber
ſind beſeelt von dem Gedanken dieſen wichtigen ja ich als
Miniſter des Jnnern kann ſagen wichtigſten Zweig der Staats
diener ſo vorzubilden daß die Regierung in Zukunft auch wirk
lich zum Wohle des Landes arbeiten kann Jn der Kommiſſion
hat die Regierung den verſchiedenen Anträgen gegenüber nicht
von vornherein einen ablehnenden Standpunkt eingenommen
ſondern genau geprüft was für ſie geceptabel iſt Jch behalte
mir vor da ja die jetzige Debatte ſich nur um den 8 1 dreht
und keine Generaldebatte iſt und da ſich bei dieſem S 1 Diffe
renzen nicht ergeben haben Jhnen den abweichenden Stand
punkt der Regierung bei den einzelnen r darzulegenDie s 4 und 12 ſind in der Faſſung der Kommiſſion für uns

nicht annehmbar Hier kann i ie nur bitten nicht auf einem
einzigen Punkte zu beharren und davon das Gelingen bessGe

ſetzes yongie zu machen ſondern beſtrebt zu ſein ein Gef
zu ſchaffen das dem Vaterlande nützt Beifall et

Abg v Saviguh Ztr befürwortet die Veriegung der Ent
ſcheidung darüber ob jemand zurückgewieſen werden kann r
eine Zentralinſtanz und tritt dafür ein daß die Probezeit fü
Juxiſten die in den Staatsdienſt übernommen werden auf et
Jahr beſchränkt wird Dle Regierung will keine Probezeit die
Kommiſſion eine zweijährige

Abg Kernth fr Vp erklärt daß ſeine Freunde grundfätzlich
auf dem Standpunkt ſtehen daß ſchon auf der Univerſität eine
Trennnng der Juriſten von den ſpäteren Verwallungsbeamten
eintreten müßte ſie ſeien trotzdem bereit der Vorlage zuzu
ſtimmen vorausgeſetzt daß 8 4 in der Kommiſſionsfaſſung an
genommen wird Jm 8 12 zögen ſie die Faſſung des Regie

ren vorHierauf wird s 1 in der Kommiſſionsfafſſung ange
nommen ebenſo debattelos s 2 Prüfungsvorſchriften

s 3 beſtimmt in der Faſſung des Regierangsentwurfs daß
nach der erſten Prüfuug ein Vorbereitungsdienſt von mindeſtens
9 Monaten bei einem Amtsgericht zurückzulegen iſt Die
Kommiſſion beantragt daß der zweiten Prüfung ein Vorberei
tungsdienſt von mindeſtens 4 Jahren voranzugehen hat der mit
mindeſtens einjähriger Beſchäftigung als Referendar bei Gerichts
behörden beginnt Dieſe Beſchäſtigung kann auf 9 Monate
herabgeſetzt werden

Abg Winkler ſpricht den Wunſch aus die Juſtizverwal
waltung möge die Anträge von Referendaren die zur Verwal
tung übergegangen ſind aber wieder zur Juſtiz zurückkehrey
wollen mit Wohlwollen prüfen

Geh Rat Vierhanus gibt eine entſprechende Erklärung ab
Miniſter Frhr v Hammerſtein hält einen Vorbexeitungsdienſt

von 9 Monaten bei einem Amtsgericht für ausreichend iſt aber
im Jntereſſe des Zuſtandekommens des Geſehes mit dem Kom
miſſionsvorſchlag einverſtandenn

s 3 wird hieranf in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
Es folgt die Beratung des ſchon mitgeteilten 84 mit den dazu

vorliegenden Anträgen
Abg v Ditfurth konſ trilt für den konſervativen Antrag auf

Wiederherſtellung der Regiernngsvorlage ein Durch den
Kommiſſionsbeſchluß würde den Miniſtern eine Verantwortung
auferlegt die ſie zu tragen gar nicht in der Lage ſeien und
andererſeits würde dadurch den Regierungspräſidenten eine
ihnen obliegende Verantwortung abgenommen Ein Teil ſeiner
Freunde werde für den Hauptantrag Savigny ſtimmen

Abg Frhr v Zedlitz ſk erklärt daß ſeine Partei für den
Hauptantrag Savigny ſtimmen werde da ſie eine Kontrolle der
Annahme der Referendare für nützlich halte

Miniſter Frhr v Hammerſtein bittet dringend um Wieder
herſtellung der Regierungsvorlage Die Referendare fielen
unter die Kategorie der Subalternbeamten Alle anderen
Subalternbeamten würden von dem Provinzialcheſ ernannt und
nicht von der Centralbehörde darum dürfe man bei den
Referendaren keine Ausnahme machen Auch die Anträge des
Abg v Savigny ſeien unnötig am meiſten nähere ſich noch
di zweite Antrag des Abg v Savigny der Regierungs
vorlage

Abg Frhr v Zedlitz fk tritt nochmals für den Hauptantrag
Savigny ein der eine vermittelnde Stellung zwiſchen dem
Kommiſſionsbeſchluß und der Regierungsvorlage einnehme

Abg Frhr v Richthofen konſ hält es für notwendig daß
den Regierungspräſidenten die Entſcheidung über die Ernennung
der Reſerendare erhalten bleibt

Abg Schmitz Düſſeldorf Ztr hält die Kommiſſionsfaſſung für
die beſte Bürgſchaft dafür daß nur tüchtige junge Männer zu
Regierungsreferendaren ernannt werden

Der Antrag des Abg v Vockelberg auf Wiederherſtellung der
Regierungsvorlage wird gegen die Stimmen der Konſervativen
abgelehnt und hierauf der 84 gegen die Stimmen der geſamten
Rechten unverändert in der Kommifſionsfaſſfung angenommen Die Anträge des Abg v Savigny ſind damit
beſeitigt Die 88 11 Dauer des Vorbereitungsdienſtes
S der zweiten Prüfung 2c werden ohne Debatte in der
kommiſſionsfaſſung angenommen

Bei S 12 tritt
Abg Glatzel nl nochmals für die Wiederherſtellung der Re

gierungsvorlage ein ßDer dahin gehende Antrag Meyer Diepholz nl wird gegen
die Stimmen der geſamten Linken und des kleineren Teils des
Zentrums abgelehnt Der Autrag v Savigny an die Stelle
der nach dem Kommiſſionsbeſchluß zur Uebernahme von Gerichtsaſſeſſoren in den Verwaliungedienſt erforderlichen zweijährigen

Friſt eine ein jährige Friſt zu ſetzen wird angenommen
ebenſo ein redaktioneller Antrag Vockelberg den dritten Abſatz
vor den zweiten zu ſetzen Die ſo geänderte Kommiſſionsfaſſung
des S 12 wird angenommen

s 13 Uebergangsbeſtimmungen wird ohne Debatte an
genommen

Bei S 14 der den Miniſtern des Jnnern und der Finanzen
den Erlaß der Ausführungsbeſtimmungen zu dieſem Geſetz zu
weiſt erklärt ſich

Miniſter Frhr Hammerſtein mit dem hierzu geſtellten Antrag
v Vockelberg einverſtanden daß die in s 14 genannten Miniſter
auch bezüglich der an die Univerſitätsſtudien zu ſtellenden An
forderungen Beſtimmungen zu erlaſſen berechtigt ſein ſollen
Natürlich werde das aber immer in der Weiſe geſchehen können
daß ein Einfluß dieſer Reſſortminiſter auf das Univerſitäts
ſtudium an ſich nicht ausgeübt werde

Abg Glatzel nl bittet den Antrag Bockelberg der etwas
plötzlich komine in der zweiten Leſung nicht anzunehmen da er
noch der Jnterpretation bedürfe

Tiehetras Bockelberg wird gegen die Stimmen der Rechten
abgelehnt

S 14 wird angenommen ebenſo der Schlußparagraph der das
bisher giltige Geſetz von 1879 für aufgehoben erklärt

Die Kommiſſion beantragt die Annahme folgender Re
ſolutionen

A Die Regierung zu erſuchen dafür zu ſorgen daß bei
der erſten Prüfung das Staats und Verwaltungsrecht und
die Nationalökonomie und bei der Entſcheidung über die An
nahme zum höheren Verwaltungsdienſt der Ausfall der
Prüfung in dieſen Disziplinen gebührend berückſichtigt
werde

B die Regierung zu erſuchen es Regierungsaſſeſſoren zu
ermöglichen durch praktiſche Beſchäftigung in Zweigen derSelbſwerwaltung ſowie in geeigneten wirtſchaſtlichen Be

trieben oder durch Studienreiſen ihre Ausbildung zu ver
vollſtändigen

Die Reſolution A wird debattelos angenommen Zu der
Reſolution B bemerkt

Miniſter Frhr v Hammerſtein er ſei Anhänger des Grund
ſatzes daß den jüngeren Verwaltungsbegmten Gelegenheit zu
geben ſei ſich in möglichſt vielen Tätigkeitsgebieten Kenntnis
zu verſchaffen Er werde daher dieſen Beamten ſtets bereit
willig Urlaub zum Eintritt in Selbſtverwaltungskörper uſw
gewähren Er bitte die Reſolution anzunehmen

Die Reſolution B wird angenommen
Damit iſt die zweite Beratung des Gefſetzentwurfs er

ledigtEs folgt die dritte Beratung der Sekundärbahn
vorlage

Damit iſt die Tagesordnung erſchöpft
Nächſte Sitzung Freitag 11 Uhr Kleinere Vorlagen Fortſeßing er erſten n des Antrages Kirſchv Webel auf bänderung des Einkommenſteuer

gseſeße Schluß 4 Uhr
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Ausland
s der Etat Rede des engliſchen FinnnzAn miniſters

Intereſſante Verhandlungen fanden am Donnerstag im eng
ſchen Unterhaus ſtatt Finanzminiſter Ritchie führt be
züglich des Budgels aus Die Koſten des Krieges in
Südafrika und in China belaufen ſich auf 217,000,000
Pfund Sterling 4 Milliarde Mark Die nationale
Schuld beträgt jetzt 770,778,000 Pfund Sterling wird aber
1008 wenn keine Zwiſchenfälle eintreten auf 694,000,000 Pfund
herabgemindert ſein Bezüglich des Sinkens des Konſolkurſes
üegt kein Grund zu der Befürchtung vor daß dieſes Sinken
auf anormale Umſtände zurückzuführen ſei ebenſowenig wie
dies früher bei dem Steigen des Konſolkurſes der Fall war
Wir brauchen bezüglich der finanziellen Lage der Konſols keine
Befürchtungen zu hegen Trotz der Vermehrung des
Heeres u nd der Flotte iſt die Ausgabelaſt verhältnismäßig
geringer als vor 40 Jahren Es iſt zu hoffen daß eine belrächt b
liche Herabſetzung der Ausgaben für das Heer im nächſten Jahr
oder in zwei Jahren eintreten kann Beifall Eine ſtarke
Floite iſt für uns eine Lebensfrage Cobden hat einſt geäußert
er würde 100 Millionen aufwenden um die unangreifbare
Suprematie unſerer Flotte aufrechtzuerhalten Als
Cobden ſeine Aeußerung machte dachte er an Frankreich Jch
freue mich daß unſere Lage jetzt eine ganz andere iſt Beifall
Die Beziehungen zwiſchen den beiden Mächten ſind dle herz
lichſten und wir hoffen daß das Gefühl gegenſeitiger Achtung
das die Regierungen und die Bevölkerungen der beiden Völker
beſeelt und das in den Vorbereitungen für einen herzlichen
Empfang unſeres Königs in Frankreich ſo ſchlagend zu Tage
kritt von Jahr zu Jahr noch ſtärker wird

Der Finanzminiſter ſchließt Es iſt nicht die Eiferſucht irgend
einer Macht die uns dazu zwingt immer mehr für unſere
Flotte auszugeben Unſere Flotte muß wachſen ſo
lange die anderen Flotten wachſen Jch freue mich
zu bemerken daß Anzeichen nicht fehlen daß einige unſerer
Nachbarn wünſchen ihren Ausgaben für die Flotte ein Halt
zuzurufen Wir begrüßen dieſe Anzeichen auf ihrer Seite mit
Freude und können ſie verſichern daß wenn ſie eine ſolche
Politik annehmen und an ihr feſthalten werden wir bereitwillig
und loyal ihrem Vorgehen folgen werden Beifall

Finanzminiſter Ritchie erklärt dann ferner im Verlaufe der
Debatte die Aufhebung des Kornzolles werde am
1 Juli in Kraft treten Bei der Beratung des Budgets
ſprechen ſich auch die Redner der Oppoſition für die Aufhebung
des Kornzolles aus erklären jedoch daß die Herabſetzung der
indirekten Steuern in keinem Verhältnis zur Herabſetzung der
direkten Steuern ſtehe

Schwere Niederlage der engliſchen Somali
Expedition

Die engliſche i walten hat eine ſchwere Nieder
lage erlitten Eine Abteilung der Expedition iſt voll
ſtändig aufgerieben worden Nach einer Reutermeldung
aus Aden ſind in einem Gefecht bei Nayiloda 40 Meilen
von Silado 200 Mann le darunter 10 Offi
ziere Das in Aden von Berbera eingetroffene Transport
ſchiff Hardinge beſtätigt das Gerücht daß im Somaliland
von einer im ganzen 220 Mann ſtarken engliſchen Streit
macht 10 engliſche Offiziere und 180 Mann Se ſind

Der Führer der Expedition Oberſt Swann tele
graphierte an das Kriegsamt aus Bohotle

Die fliegende Kolonne unter Oberſt Cobbe die am 10 d M
Galadi verlaſſen hatte um den Weg nach Walwal zu erkunden
hat am 17 d M eine ſchwere Niederlage erlitten Oberſt
Cobbe der ſich am 17 früh in Gumburru befand hatte den
Beſchluß gefaßt nach Galadi zurückzukehren wegen der großen
Schwierigkeiten die einem Aufklärungsmarſche auf Wal
wal entgegenſtanden und wegen Waſſermangels Als
er eben abrücken wollte hörte er aus der Richtung in der
ſich eine kleine Truppe unter Hauptmann Olvey befand
Gewehrfeuer Er entſandte um 9 Uhr früh den Oberſt
Plumkett mit 160 Mann afrikaniſcher Schützen 78 Sikhs
und zwei Maximgeſchützen um Olvey zu befreien der aber
tatſächlich nicht angegriffen war Um 118 Uhr mit
tags wurde wiederum heftiges Gewehrfeuer aus der
Richtung vernommen nach der Plumkett entſandt worden war
Später trafen Flüchtlinge ein die berichteten daß Plumkett
mit Verluſten geſchlagen worden ſei Nach weiterhin ein
gegangenen Nachrichten iſt die Truppe Pinmlketts bis
auf 337 Mann vollſtändig aufgerieben, Plumkett
wurde von einer ſehr ſtarken feindlichen Truppe beſtehend
aus Berittenen und Jnfanterie auf nahe Entfernung an
gegriffen Er hielt den Feind zurück bis er keine Munition
mehr hatie ließ dann Carré bilden und die Truppen mit
dem Bajonnett vorgehen Schließlich überwältigte der Feind
das Carré und machte außer den erwähnten 37 Geflüchteten
alle übrigen nieder

Bei der Niederlage der Kolonne Cobbes ſind wie die
amtliche Meldung weiter beſagt zwei Maxim

eſchütze verloren gegangen
ager 220 Mann und etwa 1000 Kamele

er ſich nicht ohne Hilfe zurückziehen kann da das
Buſchwerk ſehr dicht iſt und die Feinde wahrſcheinlich einen
Angriff unternehmen werden General Mamming bricht
von Gumburru auf um Cobbe zu entſetzen

Univerſitäts nud Hochſchulnachrichten

Prof Dr Martin Mendelsſohn iſt durch Beſchluß der
Berliner mediziniſchen Fakultät bis auf weiteres von ſeinem
Lehramte ſüspendiert

Wiſſenſchaft Knunſt Literatur
Ein neues Gaſtſpiel Sarah Bernhardts inBerlin findet bereits im Mai ſtatt Die Künſtlerin wird vom

23 bis 26 Mai im Leſſing Theater auftreten und zwar in
der Heimat in der Kameliendame in FrouFrou und in

Racines Andromache
D

Gerichtsverhandlungen
Dortmund 23 April Die hieſige Strafkammer verurteilte

beute den Kammerſäger Veiſemann aus Stoppenberg bei
Eſſen der durch mit Arſenik vermiſchte Hafergrütze fahrläſſig
eine aus ſieben Perſonen beſtehende Familie ver
gaftet hatte von der drei Kinder ſtarben zu einem Jahre
Gefängnis Kaufmann Kerſting Dortmund der mitangeklagt
war wurde freigeſprochen

7 e rProvinzialnachrichten
X WMerſeburg 28 April Der hieſige NeumarktJ markt batte in dieſem Jahre nicht den erhofften
eſuch weder von Känfern noch von Verkäufern aufzuweiſen
on den letzteren werden nur wenige auf ihre Rechnung ge

Cobbe hatte in ſeinem
Er glaubt daß

kommen ſein DiWitterung e Schuld lag wohl lediglich an der ſchlechten

Weißenfels 23 April Bei unſerer Provinzial
Taubſtummen anſtalt iſt mit Beginn des neuen Schul
jahres eine Einrichtung ins Leben gerufen worden wie ſie in
ganz Europa unſeres Wiſſens nur noch in München beſteht
nämlich eine Klaſſe für Schüler mit Hörreſten welche
durchs Ohr unterrichtet werden ſollen Zu dieſem Zweck ſind
der hieſigen Anſtalt noch 6 Zöglinge aus Erfurt Halle und
Halberſtadt überwieſen worden ſodaß die erſte Hörklaſſe aus
9 Schülern beſteht Das Ganze ſteht noch im Verſuchsſtadinm
Den Unterricht erteilen die Lehrer Brohmer und Kühling die
auf dieſem Gebiete auch ſchon publiziſtiſch tätig geweſen ſind

Weißenfels 23 April ſSelbſtmord Vermißt
Die unveredelichte Marie Trillhofer aus Markwerben hat aus
unbekannten Gründen den Tod in der Saale geſucht ſie wurde
als Leiche heute morgen aufgefunden und geborgen Seit
Juigen Tagen wird der bejahrte frühere Kürſchnermeſſter
Julius Zeuſchner von hier vermißt

S BVitterfeld 23 April Viehverſiche rung Ein
ruch Verunglückt Jn der Zeit vom 8 März bis

15 April d J wurden aus der Kaſſe der Bitterfelder Vieh
verſicherung für Schlachtſchäden und verendete Schweine
4775,35 M Entſchädigung gezahlt Jn der Nacht zum Miitt
woch wurde im Oelznerſchen Reſtaurant in der Bismarckſtraße
ein Einbruch ausgeführt Der Dieb ſtieg durch ein eingedrücktes

ler vom Hofe aus in den Saal und gelangte durch die
üche nach dem Hausflur Ueberall durchwühlte er die

Behälter und Schränke doch fielen ihm nur eine
angebrochene Literflaſche mit Nordhäuſer eine Kiſte
Zigarren und drei Paar wollene Strümpfe in die
Hände Auf dem gleichen Wege iſt er wieder verſchwunden
Bis jetzt fehlt noch jede Spur von ihm Jn der hieſigen Stein
zeugfabrik verunglückte der Arbeiter Aug Freiberg durch einen
Sturz in den Keller wobei er außer mehreren Kopfwunden eine
Quetſchung der rechten Schulter erlitt

Jeſſen 22 April Aus den Schulen Fiſcherei
Verpachtung Beim Beginn des neuen Schuljahres wurden
der hieſigen Stadtſchule 67 Kinder 30 Knaben und 37 Mädchen
neu zugeführt 11 mehr als durch Konfirmation abgegangen
ſind Die Geſamtzahl der Schulkinder beträgt auf 8 Klaſſen
verteilt gegenwärtig 529 Die am Montag hier wieder eröff
nete Kleinkinderſchnle begann mit 32 Kindern Bei der Neu
verpachtung der unſerer Nachbarſtadt Schweinitz gehörigen
Fiſchereinutzung in der ſchwarzen Elſter und den Nebengewäſſern
auf weitere 6 Jahre wurde dadurch daß die Fiſcherei in fünf
kleineren Parzellen ausgeboten wurde ein Geſamtpachtbetrag
von 971 M erzielt Der bisherige Pachtpreis betrug 335 M

O Onedlinburg 22 April Unterſuchung von Schul
kindern Geſangsfeſt Durch die nen angeſtellten
Schulärzte werden jetzt zum erſten Male die neueingeſchulten
Kinder der Volksſchulen auf ihre Körperbeſchaffenheit und ihren
Geſundheitszuſtand unterſucht An der Unterſuchung nehmen
die Rektoren und ſoweit ſie der Einladung folgen auch die
Mütter der Kinder teil Zu dem in der Zeit vom 10 bis
12 Juli hier ſtattfindenden 54 Geſangsfeſte der norddeutſchen
Liedertafeln ſind jetzt ſchon von 20 Vereinen ca 520 Teilnehmer

emeldet worden Da dem Bunde einige 50 Vereine angehören
o iſt e eenint auf eine Teilnahme von mehr als 1000 Sängern

zu rechnen

Magdeburg 22 April Neuer Kapellmeiſter Nach
der Magd Ztg hat der OrcheſterAusſchuß in ſeiner heute
mittag abgehaltenen Sihung einſtimmig beſchloſſen den ſtädtiſchen
Körperſchaften den Kapellmeiſter Joſef Göllrich aus Hamburg
als 1 Theaterkapellmeiſter des hieſigen Stadttheaters und als
Nachfolger des kürzlich verſtorbenen Kapellmeiſters Winkelmann
in Vorſchlag zu bringen

Worbis 22 April Unglücksfälle Zu dem Brand
unglück in Birkungen bei dem das 3 jährige Kind des Stell
machermeiſters Fuhlrott ums Leben kam iſt zu melden daß nun
auch die Ehefrau die nur mit Mühe gerettet werden konnte
geſtorben iſt Auf dem Rittergut Beuren wurde einem
Arbeiter beim Futterſchneiden von der Maſchine die linke Hand
abgeſchnitten

C Schlenſingen 23 April Kinderheim Holzauktion
Jn Mehlis iſt das vom Evangeliſchen Arbeiterverein dort
erbaute und unter ſeiner Leitung ſtehende Kinderheim feierlich
eingeweiht worden Auf der letzten hier abgehaltenen Holz
auktion ſind für BuchenNutzholz und Fichten Schleifhölzer
überaus hohe Preiſe bis 100 Proz über die Taxe erzielt
worden

Jena 22 April
krankheit Tödlicher Unfall
welcher der Verein deutſcher Jrrenärzte in ſeiner hieſigen
Jahresſitzung zu dem Exlaß des preußiſchen Juſtizminiſters
über das Verfahren bei Entmündigung wegen Geiſteskrankheit
Stellung nahm lautet Der Verein deutſcher Jrrenärzte er
blickt die unbedingt nötige Garantie für die Beibringung eines
zuverläſſigen Beweismaterials über den Geiſteszuſtand eines zu
entmündigenden Anſtaltsinſaſſen nur darin daß das Ent
mündigungsgutachten unter Hinzuziehung der behandelnden
Anſtaltsärzte abgegeben wird Der Verein beauftragt ſeinen
Vorſtand dieſe Ueberzeugung in einer Eingabe zur Kenntnis
des Herrn Juſtizminiſters zu erbringen Durch einen Unfall
ums Leben gekommen iſt geſtern abend der Rentner LouisOſchatz der frühere Beſitzer der Tonnenmühle auf dem Heim

weg vom Fuchsturm Er glitt in der Gegend oberhalb der
Wilhelmshöhe aus und ſtürzte ſo unglücklich zu Boden daß bald
danach der Tod eintrat

Sollſtedt 23 April Tod auf den Schienen Ein
deſertierter ſteckbrieflich verfolgter Soldat des 71 Jnf Regts
zu Sondershauſen der von dem Gendarm hier feſtgenommen
worden war und nach ſeiner Garniſon transportiert werden
ſollte ſprang geſtern abend vor den 8 Uhr hier einfahrenden
Perſonenzug Dem Soldaten deſſen Perſon noch nicht feſt
geſtellt werden konnte wurde der Kopf vom Rumpfe getrennt

y Greiz 22 April Verſchiedenes Der flüchtig
gewordene Uhrmacher Gerſten berg wird nunmehr in Amerika
gelandet ſein ein Eingreifen der fürſtl Staatsanwaltſchaft war
bis jetzt nicht angängig da eine Urkundenfälſchung bis jetzt nicht
vorliegt Am Herzſchlag ſtarb plötzlich Rittergutsbeſitzer
Moritz Käſtner auf Oberſteingleis Jm Zuſtand geiſtiger Ver
wirrüng hat ſich der 24jährige Mühlenbaugehilfe Arndt bei
Tögen erſchoſſen

Vermiſchtes
Ein Guadenakt des Königs Georg Gegen den Eigentümer

des Simpliciſſimus Albert Langen wurde im Jahre 1898
von dem Landgericht Leipzig eine Unterſuchung wegen Majeſtäts
beleidigung eingeleitet Langen entzog ſich der Strafverfolgun
durch die Flucht und lebte ſeitdem teils in Paris teils be
ſeinem Schwiegervater Bjoernſon in Norwegen Jetzt iſt ihm
wie die Dresdener Nachrichten melden nach fünf Jahren durch
einen Gnadenakt des Königs Georg die Rückkehr nach Deutſch
land ermöglicht worden Langen wird vorausſichtlich ſeinen
Wohnſitz in München nehmen

Der Waldbrand bei Riva der ſeit wütet iſt noch
nicht bewältigt Das Feuer iſt durch einen mit Spiritus ge

ten von Knaben aufgelaſſenen Ballon auf dem Gebirgsamm der Rocchetta entſtanden und breitet ſich immer weilker
auf das untere dichte Gehölz aus Wenn nicht Regen eintritt
wird die Eindämmung des Brandes große Schwierigkeiten
bereiten

Das

Entmündigung wegen Geiſtes
Die Erklärung in W

Zeichnung der Dekoration welche auf dem Pergamente angebrawerden ſoll das Sonnabend bei der feierlichen runde lege
für den Wiederaufbau des Campanile unter dem Grundſteine ein
gemauert werden wird Das Pergament ſelbſt trägt das Wahr
zeichen der Stadt den geflügelten Löwen die Wappen des
Königshauſes des Patriarchen Kardinals Sarto und des Sindaco
Grafen Grimani Die Jnſchrift ſtammt vom Grafen Pellegrinf
trägt das Datum 1903 und erzählt in lapidarer Kürze die Ge
ſchichte des u und des Wiederaufbaues des Campanile
Das Pergament wird vom Grafen von Turin als Ver
treter des Königs vom Kardinal vom Sindaco und anderen
Würdenträgern unterſchrieben und dann in einen Kupferzylinder
eingeſchloſſen werden Am Donnerstag ſind aus Rom vom
S s ein 20 Lire Goldſtück ein 10 Lire Goldſtück ein
5 LireSilberſtück und mehrere andere Scheidemünzen mit dem
Bildniſſe des Königs Viktor Emanuel III angelangt welche in
die Kupferkapſel mit eingeſchloſſen werden

Vom Unwetter
Alle Nachrichten aus der Provinz Schleſien melden ſo ſchreibt

die Schleſ Ztg ein ſchnelles Schwinden der Schneemaſſen
bei außerordentlich günſtigen Witterungsverhältniſſen die auch
der Vegetation ſehr dienlich ſind und manche Sorgen und
Schäden mildern Der Bahnverkehr iſt faſt auf allen Linien
ſelbſt im Gebirge wieder im Gange Wärmender Sonnenſchein
zehrt mit Macht an den Schneereſten Ueber Unglücksfälle
infolge des Schneeſturmes liegen folgende weitere Meldungen vor

Jm Schneeſturm umgekommen iſt am Sonnabend die Frau
des Bahnwärters Krömer in Eiglau Kreis Leobſchütz Sie
war nach Katſcher gekommen um Einkäufe zu machen Als ſie
den antrat wurde ſie von einem Geſchäſtsmann vor
dem Unwetter gewarnt auch wurde ihr Nachtquartier angeboten
Trotzdem machte ſie ſich auf den Weg Als ſie am Abend und
auch am folgenden Morgen nicht heimkehrte kam ihr Mann nach
Latſcher um ſie zu ſuchen Aber alle Nachforſchungen an dieſem
Tage waren vergebens Erſt am MontagNachmittag als zehn
Männer ſich auf die Suche machten wurde die Frau tot in einer
Schneewehe aufgefunden Ferner wurde in der Nähe von
Michelsdorf Kr Leobſchütz ein junger 19jähriger Mann aus
Bleiſchwitz der ſich im Schneeſturm verirrt hatte als
Leiche aufgefunden Dagegen iſt die ſeit Sonnabend abend ver
mißte Nähterin Kinzer aus Gröbnig wieder zum Vorſchein
gekommen Sie hatte mit vieler Mühe ihren Heimatsort
erreicht gelangte aber nicht mehr bis in die Wohnung ihrerEltern ſondern blieb bei einer am Aufang des Dorfes
wohnenden Schweſter über Nacht Erſt am Montag erfuhr man
ihren Aufenthaltsort Am Sonnabend abend haben in der
Nähe von GroßNeudorf die Arbeiter Robertj Schubert und
Paul Hoffmann aus Tſchöplowitz ihren Tod gefunden
Sie gingen von Brieg aus der Arbeit nach Hauſe und nahmen
ihren Weg über die Wieſen Jn dem Schneetreiben ſind beide
vom Wege abgekommen und umhergetappt bis ſie erſchöpft zu
Boden ſanken Ste wurden als Leichen aufgefunden der eine
auf einer Wieſe der andere in einem Kieferngehölz am Neu
dorfer See wo er anſcheinend Schutz geſucht hatte

Einer Meldung aus Breslau zuſolge wurden noch weitere
ſieben erfrorene Perſonen aufgefunden Die Zahl der beim
Schneetreiben in Schleſien Verunglückten beträgt
ſomit zwelundzwanzig

Jm Regierungsbezirk Frankfurt a O ſind während des
letzten Schneeſturmes zwei Männer und eine Frau im
Schnee umgekommen

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboken

25 April Wolkig mit Sonnenſchein milder meiſt trocken
26 April Wärmer wolkig teils ſonnig Windig27 April rMilde wolkig ſtrichweiſe Gewitter und Regen

28 April
Windig

29 April
WindigMilde teils heiter e

WindigKühler meiſt wolkig Regenfälle

Meteorologiſche Station zu Halle

23 April 24 AprilF 8 Uhr 22 Min ab 7 Uhr 12 Min mrg
Barometer Millimeter 731,7 736,1Thermometer Celſius 14,8 SRel Feuchtigkeit 6 76m S 2 eMaximum der Temperatur am 23 April 20 32

Diinimum in der Nacht vom 23 April zum 24 Avril 8,12 0
Niederichläge am 24 April Uhr morgens 0 m

Kirchliche Anzeigen

Shnagogen Gemeinde Freitag abend Uhr Sonnabend
vorm 8 Uhr Predigt

Letzte Telegramme

Kiel 24 April Jnfolge des ungewöhnlichen durch den
Nordweſtſturm verurſachten hohen Seeganges mußten
die Geſchwaderſchiffe Linienſchiffe und Kreuzer ihre Schieß
übun gen in der Oſtſee abbrechen und ſind geſtern nach
mittag unerwartet in den Kriegshafen eingelaufen

Breslau 24 April Soweit bisher bekannt geworden
iſt ſind in Schleſien bei der Wetterkataſtrophe
32 Menſchen dem Sturm zum Opfer gefallen
Die meiſten der Verunglückten ſind Arbeiter

Eſſen a 24 April Jm benachbarten Rüttenſcheid
ſtürzten zwei Arbeiter von einem Neubau ab und
wurden tödlich verletzt

Dnisburg 24 April Der Terlinden Prozeß am
en en Schwurgericht beginnt am 30 Juni und dauert zwei

ochen

Wien 24 April Aus Hofkreiſen berichtet man es ſei ſo gut
wie feſtſtehend daß Prinzeſſin Luiſe nächſten Herbft in ein
Kloſter eintreten wolle Dieſe Abſicht habe aber an maß
gebender Stelle keine Zuſtimmung gefunden

Ron 24 April Die Grundſtein legung zum Goethe
Denkmal findet am S Mai in Gegenwart des Kalſers der
Prinzen des italieniſchen Königspaares und der Bebörden ſtatt
Die Stadt gibt ein großes Gartenfeſt in Monte Pinzlo Der
Bürgermeiſter Colonna antwortete auf die Eröffnung Eberleins
daß der Kaiſer die Koſten der Grundſteinlegung zu übernehmen
wünſche es möchte der Stadt Rom überlaſſen bleiben die Koſten
zu tragen

Petersburg 24 April Bei dem Zuſammenſtoß der
Soldaten und Matroſen in Kronſtadt ſoll es ſich
um einen förmlichen Kampf gehandelt haben Angeb
lich ſtanden ſich 2000 Mann gegenüber Es gab viele
Tote und Verwundete Auch der Kommandant in Kron
adt Vize Admiral Makarow ſoll verwundet worden
in Wie von anderer Seite verlautet wurden in denVom Wiederanfban des Markusturmes in Venedig

Munizipvinm beanftragte den Profeſſor Faggiotto mit der
e

Kampf 60 Mann totgeſchlagen



Handel Gewerbe und Verkehr
Zahbluugs Binstellungen
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echau BuntwehereiSchorndorf G m b I Sehorndort Sehorndort 15 4 16 5 20 5 12 6

Otto ehmichenBarrewerge Döbeln Döbeln 17 4 19 5 12 5 6
HBans Wolfsherg Kim Flensburg Fiensburg I5 4 39 5 12 5 16 6
Oskar Dodt Drogist Hader teb Hodereleb 4 15 25 4 23 5J Grühbel Chr Pleites Kirchheim Kirchheim

Nachfolger Kaufm u Teck u Teck 4 5 14 5 14 5
Alorie Höchstetter Kkm München München 16 4 95 16 5 16 5
C A Jahn De ikatessh Groitasch Pegau 15 4 5 13 5 13 5
Franz Dangs Kaukm Stettin Stettin 15 4 15 5 5 6
Iaidor Rierenfe d K Thorn Thorn 15 4 15 5 5 10 6Franz AMaureg Sohuhk Weissenfels Weissenfels 16 2d 5 5 6

Preise von Kali Kuxen
festgezielli von SamuelZzielenziger Berlin und Esseun 23 April

Geld Brief Geld BrietBeienrode 50900 Hohenfele 7625 7675Beruhardshall 950 HBohenzollern 5550 5970Burbaceh c 5709 5750 Justus l o 6425 65 5
Carlsfund 57751 Kaiseroda 5200Friedrichshall 1490 16550 Noeustassfurt 14,909
Glückaut Sovderah 19 150 10,359 Ronnenberg Aktien 88 915
Hedwigsburg 7778 7859 SalzdetfurthKaliw a 2700 2759
royuin 20,130 Wilhalmshall 9850 10,150Von Kihlenknxen höher Carolus Tremunia und Nordſeld Kaliwerte
fest gesneht Beienrode Kaiseroda und Hedwigsburg Erzkuxe fest
höher EHenriette

Sohlachtviehmarkt im stadtiseben Viehhofe an Halle
Am 23 April 1903

Preise k 50 Kg a hehbenidl b Sehluchitgewieht

Aufkgetrieben waren I Qual II Quat II Qual
ver e 7a b n h a b kauft 3

Z3 Rinder 33davon 11 Ocheen 35 33 j 30 115 Farsen 233 28 5 111 Kühe s 271 251 u6 Zullen 32 go I 281 6 It Käiber 45 49 36 4147 Hammel Schake 30 4 271 251 47
306 Landsehweino 55 34 50 l280 26Gesamtauftrieb 427 Schlaehttiere
Geschäftegang fott Gesamt Auftrieb dieser Woche

davon 2t Oechsen 7 Färsen 46 Kühe 22 Bullen 62 Kälber
439 Land Schweine zusammen 804 Schlaehttiere

Schlacht vlehmarkt Lelpzig 23 April Marktpreies tür 50 Weg
In ANark erste Rotierung für ILebend zweite für Schlachtgewieht

Auktrieb 143 Rinder und zwar 35 Cehbhsen 8 Ralbean 45 Kühe
c Bnllen 709 Kälber 374 Stück Schatrieh 1311 Schweine und vwar

96 Riader
165 Schafe

3311 denteche aus Ungarn zusammen 2467 Tiere

Oehsen I vollHeisehige ausgemästetoe 72
junge Hleischige nicht ausgemästete 68
müssig genührta junge gut genährts älter 61
gering genührte jeden Alters

Kalbau vollfleisechige ausgemüästete Kalben 63
a Küheo 2 vollileizehige ausgemästete Kühe

3 ältere ausgemüästete Kihe

11111

S

müässig genührte Kühe und Kalben 56
gering genührte Kühe und Kalben 59

Bullen I vollfleischige höchsten Schlachtwertes 66
64

gFering genühri e 65Kalber feinste Mast Vollm Mast u beste Saugkälber c
mittlere Mast und guts Sangkülber

geringe Saungkül her

883 8292

1

3
4

1

2

3

4

5

1

2 müäsznig genährie jüngere n genührte ältere
3

1

2

3

1

2

3

1

2

3

ältere goring genührte Fresser
Ssohate 1 Wastlämmer und jüngere Maethummel

2 ülere Mazthamme l
3 mässig genälirte IInmmel u Schals Aerzschaſe

J ISel W eine volllleischige der kerneren o e 54
Ueisehige x x b 4 à 57gering entwiekelte sowie Sauen und ber 4565
ausländisehe ans

Geschäſtagang in Rindern Schafen und Schweinen mittelmässig in
Kälbern gut Verkauf 131 Rinder und zwar 27 Ochsen 8 Kalbeo
39 Kühe 57 Bullen 709 Kälber 207 Schafe 1267 Schweine

Getreide Mählen EDrzeugnisse u 8 W
New Vork 23 April Telegr Roter Wlnte rn e izen

loco 84 vorige Notlierung 835 Aal 817/9 818 Juli 77
767 September 747 74 Derember Ala i Mai 518
51 Juli 50 50 September Mehl 3,05 38 10

3,05 3 10 Getrellefracht I
Ohleago 23 April Hleiegr j Weizen Mai 73 7210

Juli 692 69 Mai Mai 45 447/9
Berlin 3 April Frühmakt Wer zen loco Jull 163,59 163

Sept 163 50 162 Fester Roggen biai 137,50 137,25 Sept 142,25
bis 142 Fester Gerste Leichte inl Fuatterger te 124 132,09 do
schw ere 133 40 kläamm mit Geruch 126 132 alles frei Wagen u ab
Bahn do russ 123 126 frei Wagen Hafer märk meck pomm
pozen schles fein 154,09 68 00 do markisch meckenbl pomm
poren schles mittel 142,00 152 do märkisch mecklenb

omm achkles gering 133,90 139,00 mi Geruch 123 128 alles frei
Vagen u 2b Heahn uss 132 136,5 frei Wagen Unverändert Mais

Amerik mized 114 116,52 frei Wagen Etwas malter Brbsen
inländis Be Fuitterware mitial und russische 143 148,00 do feine
149 166 alles frei 5 Veizenmehl Nr 00 109,75 21,75
z 17 20 00 Weizen kl ei e grobe70 do feine 20 9,70 Rogzenkleie 9,25 9 75

Magdeburg 23 April Amt Notrieruugen Die Notierungen ver
stehen ich für 1000 Ke netto ab Station vud frei Magdeburg Weizen
engl Sommer unreränd gut 155 136 mittel 157 119 gering
bis 150 21 do Kolben Sommer gut 1654 166 do Rauhb gut 143 bis

grittel 140 142 geriug bis 135 do ausländiseher gut 179
e 142 21

Boggen mländ unveränd gut 133 133 31 mittel 131 133 Mseine bis 128 do a2usländischer 77 142 144 M z
b erste hiesige Chevaier unveränd gut 152 165 mittel 145 bi152 gering 129 132 Landgerste c 144 159 n i d

142 gering 126 132 austäudieche Fuftergerzte gut 123 123 M
Iakter inſfänd unreränd gut 142 145 mittel i29 140 gering

bis 125 do ausländischer mittel gering N
Mais runder gut 123 mittel M amerie bunt

gut 112 16 M
Erbsen hies Viktorig unveränd t 175 185 wittel 160bis 166 21 do grüne Folger gut 295 415 Af miltel 165
Hamvaurg 23 April Weizen fest holsteimieher u mecklenburgircher 357 Hard Winter No 2 April Abledung 132,07 Roggen

test eüdrusrischer stil 9 Pud 2525 April Abſ 101,90 meeklenorg
and ho eteinischer 142,56 Mals lest 114,00 116,00 do runder
9 5 Iakor etelig Gerste fest

Ameterdam 23 Anril Welzon auf Termine geschälftalo
Bov Regen auf Termine gesehdtfisloz Mai Okt

i erpen 23 Aprilrubig Gerate behauptet

ler u Co Kaffee good average Santoe per Aprio l t Sept t Bern 5560 Nil 3379 Rabſg Pri 81Now Vork 23 r re 77 Westorn vteam 10,20
1025 do Roho und Brothers Leon gon 23 April Ghili Kupfer 618/6 Latrl 3 Mon 612 Latr

Juli 9,65 9,72re 25 April Sehmal r 727 u T d Wasserastände bedoutet über unter Nul53 Pp in Doppeoleimern 56 g mmen Lietfer Tube u vzw anFikins Dopp eimer Fle Speor ruhig Short loco Pfg Saalo und Vnstrut el Wah
am e 23 April Räböi unverzoitt ruhig 000 48 50 Artern Brückenpegel ſ22 April 23 April
Parie 23 April Sehlmasaberteht Rähböt ruhig April 51,50 Weissenfele Oberpegel 4 2,46 2 48 2

Mai 51,75 Mai Aug 52,50 Sept Dez 53,75 a ÜUnierpegel 46 4 5,b4 gantwerpen 23 April Sehmalz per April 120,75 Troinn l23 s 24 1,39 2Petrolenm Alsleben Oberpegel 22 7 2,36 23 27 2 e 4Hamburg 23 April fetroleum abwartend Standard white oeo do Unterpegoel 63 68 5

7,05 Br h 1,28 4 1,658 80Aniwerpen 23 April Sohlnezhbertoht Raftinſertes Type wenrs Kalbe Oberpegel 4 d1000 21 09 her or April 21 99 Br per Mai 21,25 r per do Unterpegol 0,35 406 u
e r v April Tolegr Petrol Standard white eNew WVork 23 ril olegr etroloum andard v wNew Vork 8,55 a Phnaleiriis 8,30 do Retned 10,50 in Cases y April Fall Wachen n Fall Vnobs

do Credit Balances Cat Oil ity 53 Bud weise 22 0,29 4 lorgau 23 29 1Spiritug Prag 4 0 a 1 Widenberg 2,02 1Hamburg 23 April Spiritne ruhig April 13/8 Br 1353 G ungbunzlau 4 0,25 10 Borslau 41,471 3
April Mai 137/65 Br 13296 G Aai Juni /s Br 1828 Juni Juli Lann 92 Barby 4 1,781 2
137/8 Br 1354 0 Pardubitsz 0,30 260 Magdeburg ,54 6Farſs 23 April Spiritus ruhbig April 47,25 Mai 47,59 bMlai Brandeis a 6,211 1 Tangermünde 1 2,40 18
August 47,25 Sept Dez 40 75 Molnik 4 0,03 4 Wiitenberge 2,26 4 aKaffee Leitmerit Fall 7 Dömitza Peg 22 1,72 3Hamburg 23 April Kaffot behauptet Umseatr 4900 Sack Hregtän 533 e Lauenburg 23 i 1 73

ünamhburg 23 April abenita 6 Uhr Knkee good areornge Vanosr m gper da 2575 Ga Sept 26,25 d Den 27,25 Ga När 2e,00 a Aus i g Von des oberen Plätzen werden 309 em Wuehs gemeldet

Ruhig Schleppschiſffahrt anf der BlIboAmsterdam 23 April Java Kaffee good ordinary 28 25
lavre 23 April Sehlussbericht Hericht agor Hamburger rinms

Aken 23 April Filkahn Nr 557 Strm Becker Nr 78 Strä
Leinweber und 386 Strm Garz sind heute hler eingetroffen

Welreon und Roggen fest aſe Noräd Wollicummejoi

re 5 00 Dents p Rta Vix l Borgwerka u Hätten Gesà renstein 0 90 do u Ia conv 25Berlines Börse 23 April Rhein cham n Muasw 2 s1,75620 ge X unkdb 1900 4 101 80b20 Bergwerk h
Ergänzung zu den ielegr W wen t 101 50 b do I n XII 1778 r Baroper Wwalinerr 0 108 3063

Meldungen im gestr Abendblatt S palfer u Wuſeicer t 54 00 wen 4 101 ob Berzelius 1 106 5050
S F w 5 UnK DisSehlesisehe Ozment 6216s1 50 40 01 330 ine hös 212 e n Hiamargieh ten 338 72

Bank DieKonto Schwartzkopff 10 232 00620 S 46 190 uk 1905 32 97 000 oncoritia Bergwer 27 3689reg Siemens Glas Industr 18 245 7562 n 90 31/2 97 006 Consolidat Bergw G aBerlin Wechsel 3 Lomb 42 ens us z do alte n eon z Consol Marie 1 77 30010Amsterd 32 Brüssel 3 Wien d Stettiner Cham Pidier 15 233 Hann Bod Pf I uk 1904 3 99 506 Duxer Kohlen on 15 166 o
Peter sb 42 on don 4 Paris i Sudenburg Maschin 9 662 250 P do do I 3/2 96 596 Gelsenkiren Gusssigh O 111 7610

Ver Köln Rottw Pulv x 197 ob do III 100 250 arzerEigenv i a o 759 oPentsche Fonds u Staatepay e Bee äuete 9 199 2000 4o do I 227 ograal Steinectebi 5 nis cöno
Garnier Sinne ſSico 366 Wittener Guss 7 1631,10 r r e l Kattowitaer 2Berliner Stadt Obl 332101 0o Wiiheimshüfte eonv 0 79 00 40 VII Ix jc3 h rig lann 7 105 809do do i602 3172 501 506 Zueirerſfabr Frauetadi 10 150 90 r u 97 fo eopoldsgr Ed leritz

8 an ein conv Luise Tiefbau konv 9 41 606bMaxäehburger St Anl 3/2 100,40 5 do Serie II 101 40b2b à St Pri 0 65 00do do neue 4 105 100 Deutsche Risenb Prior Oblig do und bis 1905 22 97 70 Aue p 0 r uMerseburg 901 unkv 10 104706 orim Groman T7757 do nnd bis 1907 3 97 72 iatienhütie Koftzenau 0 76 25b26
hen We e e Aut i len an Ha le Hettstedt 332 95,200 do Em VI 101 40b26 Mend Schwert St Pr O 88 5060
Bavrigens 4 nleihe t 31/2 10 49 Ouipreuss Küdhbnahn 4 100 25640 do Em VII unk b 1306 102 h Niederl Kohlen m 8 118 50b e
Bayriseh t do Präm Pläbr 130,206 Rhein Stahlw Iit C 5 169,000Braunasehw 20 Thlr 139,50 Peutsohe Risenb St Prior Nordd Gr Kred Pfab 100 205 Sehlesiseh Zinkhütten 17 371 5060
Köln Sind Pr anth 8 122 r Igreein Warrenan J s 4o IV V ukb b 1905 100 800t Stadtberger Hütte 12 147 Co
liamb 50 Thlr oose 3 144,256 je gu 202 09 Ostpreussische h 99,9062 Wurm Roevier 81/2137 50226Meininger 7 ILoose 53l1 406 ortmunne rongu K 81/2 202,5 Pomm Hyp A B 40 kr Z 85 590Gldenb 40 Thlr 3 187 e n I k o do sie o v Tnäuatr n Berg w GesII üöähahn i 9 /3 Posensche 3/2 99,90b2B Allg Elektr Gesellsch 4 101 700
Ausländisohe Fonds j Prior Obligati P Pfd II rz 110 114,000 Aschnaffenb Papierf V2 108 906T 93 25 EBisenb Prior Obligationen äo II V u VI rz 100 108 006 nerglep Kultwerke 1 loi sArgent Gold an S Sunl o 40 ein r r zer h V i o 1 on so eſo innere do 42/,975 42 85 40 al i e 102 30 do III vz 10 g d Bochumer Gussstahl 4 107 40400Barietta 100 fire I ooe0 21,2562 do Aittelmeer etkr 30 do XIV ukb 1905 z h Hessauer Gas a 107 40,
Bukar Sindt Am 1884 /2 95 40B lemberg Czernowite à Jo X ukb 1904 26 30 PDortmunder Union 5 111 so

do do 1888 1/2 94 406 Ooet Frz Staatsb gar 3 500 do XVIII ukb 1910 102 660Eiektr ILicht n Kraft 41/2 102 756
Chilen Gold Aml 1889 do Ergänznngsn 91,80 do XIX ukb a 233372 Gr Berl Pferdeb I u II 3/2 100,00B
Chinesisehe St Anl 92 do Gold Pr o ob Pr Centrb Pfdbr 1909 4u/2 102 500 Hamb Packetfahrt udo v 1895 6 106 106 ODesterr okalbahn 101 do do v 1891 97,70 h Helios Elektr Ges 4/2 82 80bsdo do kleive 9 1I105 40 do Nordwestbahn 5 111 60 do ukb 1906 v 98 00 do do 5 39 ,496

do v 1896 5 101 40b2 Büdöster Bahn Lomb 3 56 50 P B abg 809r2125 5 2 FFr Krupp Ohl 4 102 300äo v 1895 4/2 93 20 do Obligationen 5 106,70026 äo do Zu 100 600 Laurahütfe 31/2 36,79Egyptische priv An Ung Nordostb Gold 0 n do do re 95 O Naphta Obligationen 41/2 100,75B
4o do ao 5 Fisenb Silb A z do Resteertifikate ſ2 17 105 Vorddeutseher Lloyd 4Freiburg 18 Fr oose 36,50b2 lwangorod Dombr gar Pr Hlabr Bl k 1900 313 32 32 Obereohl Risen Ind 97 206

Grieeh Anl 1881 34 41 756 Konal Woroneseh Obl 067 n äo XVIII ukdb 1908 V Tiele inkler 105 60r
do kons Goldrentel 32,90 K Chark As Ohl 89 4 14755 do XIX ukdb 1909 102 Zeitzer Eisengiesserol
do fonopol Anl 14 70 ſursk Kiew 4 100 79 do u Igt9 103 Bank Aktiendo Gd Am v 1890 31 208 Mosco Kiew Woron 79 do XXII ukdb b 1912 Ta

Iiszghon Stadtanl 1886 4 82 906 Mosco Kursk 4 do XXIII nd b 1912 Zu 190 75 Bank d Berl Kaszenv 4 e
do do 4 32 25 b jan 4 101 40b2 do XXIV ukdb b 10t2 u 27,736 Berg Mürk B i Elpt los 754620Mailünd 10 Lire oose 20 596 PHosco Smolensk 5 100,70b2 o Kleinb Obl b 1904 2 36 3 Berliner Hyp Bank J 4 102,600

Mexikaner Anl à 100 101 89h4 rel Griüsi 1889 4 1100,8062 do b 1908 4 102 906 do do Lit B 4 120 1006do à 20 5 1068,606 Rjäann Koslow 4 1100 5962 o Comim Oſl b 1907 992 100 750 Börsen Handelsverein 4/2 190 006
Norweg Stants Anil 88 Kjäean Uralsk gar ukd do do Em II unk 1910 105 206 Cob Goth Kredit Ges u 93 75ba0
Ossterr 1860er oose 155 40i b 1909 4 do do III ukdb 19i2 3 100 756 Cöln W u Komm 190 50 bRumän Anleihe 1891 85,50 jaehk Morezanzk 5 100 6062 Rhein W I III T b o05 101 i Danziger Privatbank 5 1111 00v20

do do mittlerg 4686 106 Hybinsk Bologoys 4 100 40860 II u IV b 1901 273 97 00 Disch Effek B Hahn 1/3 105 9026
do do kleines 9 686,106 Kuss Südwesthahn 4 1100 2046 VI ukdb 1902 3/2 979906 do Hypoth B Berl 2 129 80620

Ruas Gold R 1883 87 5 ſranskankasisehe 8 u II unkdb 1908 4 102 000 Dresdener Bankverein 5/2 102,806
do Orient Anl II 4 WWarsehau Wiener 10er 4 v VIII ukdb 1910 4 102,701 Esscner Kredit 8 156 100
do do r do IX Saz 4 100 60 b 1X ukdb 1912 4 1193 106 Gothaer Privatbank 6 1123,203do Nicolai Ghlig Wiadikawekas Ort gächsische do Grundkreditb 7 139,70650do Boden Kredit 117,50b do unkdb b S 4 100 59 h o al 100 406 Hamburg Uypoth B 8 158 600
do V o do gar 97 2562 AManitoba r 1933 412 105 006 do z 6995,300 Königsberg Vereinsb 6 1111,300

Kuas Präm Anil 18041 5 orthern Fuc I h 19221 4 Westd B Pf I uk 04 4 1101,200 Leipziger Bank r Z 0 80ba6
do do 1866 5 do Pref 4 1103 206B 4go do VI 10 4 102 900 ibeeker Kommerzb 6723 129,256Sehwed 5t Anl 1886 212 1590 I do Gon Iien 372,10520 Westpr ritt I I B 99,806 Magdeburger Privatb 87/2 93,756160

40 do 1890 100 10 8 Louis u 8 Fr rz 19931 6 Pommersche 1 1103 996 Nordd Grand Kredit 5 130,10140
do IIyp Ptdbr 1876 do do do F 38 336 Posensche l103 996 Pr Hyp B vbg u neue O 1112,75

Tärkizehie Anleihe D 238 655 Pentral Pacifio 5 98,506 S ſPreussische 1103 806 Preuss Pfandbr Bk 7 1137 00120
do Adminisi b 199 19 r T 7 ſo3 756576 1102,806 Bheinische Bank o 38 80b2do 400 Frez Iooss 131,C0b II Er 2, 2640 a 5 102 6062 Schlesische t Wilhelma Mgd Allg U 172/3 14006n u A o 255 Mubelhä 0 2 64 9062 c
de Staate R d7 o2 00 n en O e J J Leipziger Höre 23 April

M St MIndustrie Aktien 3 Säehbs Rent Anl 22290 800is J tamm Aktien 40955 1 Mansk Gew 882 101,756A G ine e es o n r s D g fo 20,806 do 879 101 756Admiralsgarten Bad 5 99255 anehen blstriecht 84 185 00b 0 500 90 906 ſ do Em 1375 101 750Annaburger Steingut 9 108 0b2Bechtiohrader B 112/8 n x Dhlr 31/28tndtobl 1884kon v 101,200Archimedes 4 1135 00beBHialherat Blankenb 4 III8 1020 r Stantsan 1855 100 95 700 3/2 do 1876kon v 101 296
Braunschweiger Jute 2 18 10b Jura simpl kv Westh 4 101 506 62 kv a 500 100 900 Altb Landoblig 1000 101,506
Berl Anh Maschinen 19 1980 250 /3 Landrentenbr 600 99,806 3/2 do do 500 1101 500
Berl Charl Bau m i 788 An Auslänud Bisenb Stamm u v Eisenb St x Div
Berliner Bockbrauerei 9 r Stamm Prior Aktien an Stamm Akt s eipa Flektr Werke 125 750do Brauerei Königet 5 Her ueeig Tepitz nis er 290 l 255 2 elektr Strassb 75 206do Union Gratrreil 5 Be t r avann 5273 z hin Nordhahn 139,00 51/2 do Gr elektr Strassb 144,750
Brsl Eisenb Linke 63/4 174 100 4 in Karl a ß t II Huscehtiehrad I,it A 236,006 do Bierbr Riebeck 208 259Breslauer Oelwerke la 58 80b nen näw en 1138 do do B 259 259 11 I,pz Kammgarusp 173,000

do Strassen bahn h e e e nineg 9 Malgf Schukeudg 160 09RCement Bau Ges Berl r 272 i ronn eh 4 1101,2060 u u do Wollkimmereie i c r a 1/2 Macienburg Mlawka 73,006 a Mansfelder Kurze 3Ohem Fabr Schering 9 232 5 o l 4 M rer R 195,000Chemn Masen Zim 4 111 O r n z Div Zauk u Kredit Akt g d ä 78 cDessauer Gas 2 t Südösterreieh Lomb o 13 7662 8 a D Kr A I pr 175,00 3/2 Sächs e 99,750
Diech Gasglühl Ges 7 145 006 Ungar Goliz gar 5 Chemn Bankverein 232 Sächs M F Hartm 130 90B
Hiebe Juiteepinaerei 9 rege Don r Zu e e erein 152895 See WtuiiEekert Masen Fab r u 11 R a do Bankverein 192,800 Fabr Schönherr 206 500Elberfeld Farbenfabr 20 371 90 argehnu Teres o 5 6 Gothaer lrivath 124 000 15 Thür Gasges Sp 256 506
Erdmannsdort Spinn 3322 Waren Wien 4 Kob Goth Kred Gs 15 do Btamm Pr 206,506
Freund Masch Konv 12 302,503 nan kro Z Leipeiger Bank 5 8 Thür Br V St I128,000Görlitzer Eisenbbed 2 229 0062Getheräbenhn 8 6 do Hypoth B 137,756 5 do St Prior 131,000Hagener Gussstahl kre 49,506 Ital AMeridionauz W 4 do Kred u Sparhb 89,7562 9 Zeitzer Par u S A 131,750
Hansa Dampfschitft 8 120 5 R Uüttieh Limbur 0 5 8ächs Bank 130,60 do do Oblig 101,006Harburg Wien Gummi 29 373 002 Schwelle Centraliahn 98 6 Zwickauer 21/2 Zuekerfabr Glauzig 117 256
Harkort St Pr konv 7 953 00 Westsieilianische Aul 1 41 400 2 35 Zuckerraftf Halle 174 000do Brückenb konv 72 112 256 Div Industrie Papiere Sdo do St Pr J 7 Hypoth Pfand u Rentenbrief Chemn Werkz Dim 111 506 Ausl Bisenb Pr Obl
Ke ling Th Eiseng 4 h ue t 4 Cröllw Pa ierfabr 2360,004 12 ig Tepli 96 40 bKölo Müsener conv 6 105 756 33 e 429,006 40 do Sehla ver 100 800 t n 102,000
Kurfürstend Ges i Liq r S 328 00B äo do 31/2 965,1060 22 Dörztew Rattm St A 63,605 5 do do Gold
La Veloee Ital D 9 3 Be 33 37 5 do do 595 A 98 596 4 Busehtiehr 886 sttr 101 696Ludw IAwe Co 10 2e8 50626 III XII V 32 209 2 D W A Gonderm do do o 608Malerei Wrede 279605 XV u VII e z Stier Vorz A 60,00 do Em 1868/71/72103 256Magdeburger Baubank 5 8306006 2 XVIII unk 95 n 101,5 be l Gerner Jutesp u W 250,000 2 I Dux Bodenbach 94 207
Magdeb Strassenbahn b 125 101 z XIX 33 86 50 5 Germania Sehwalbe 116,906 1 do FEm 1871110,750
Maschin Breuer 759,266 XX unk 10 3/2 7 20 h 54 Gersd Stkb V St A 461,00 5 do do 1874112,500Jeue Boden G I0 I155,2066 D G K B IV rz 110 312 101 90620 do do Pr A I 8660,005 Graz Köllacher 72 260
Nenroder Kunstanstalt 7 187 do do V rr 105 do do do Il 769 900 5 do Em v 1871 n 72100,806
Nienburg E V A abg 0 do VI unkhb 1900 1 ſo 29 J Hallesehe 8tr B 70 007 4 Kaschau Oderberg 100,896Nordd Eiswerke 1 67 75 b do VII unkb b 1903 192,75 201 4 Kette Elhech G Akt 73,600 4 Prag Dax Gold r10 151 2 do VIII 8 1905ukb 972 103 o 4 Körbisd Zuokerfb 122,000 5 f Gold
Omnidus Gesellschaft 10 103 5062 do IX v IXa bis 9 u 98 60 5 Ieipz Baubank 106,000 5 Prax Turnan
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